Amtsblatt fiir den Landkreis Starnberg

INHALT:

v Offentliche Bekanntmachung nach Art. 66
Abs. 2 Satz 4 Bayerische Bauordnung (BayBO)

¥ 27 Verordnung zur Anderung der Verordnung
des Landkreises Starnberg Uber die Inschutz-
nahme des westlichen Teils des Landkreises
Starnberg (Landschaftsschutzverordnung
.Westlicher Teil des Landkreises Starnberg”)
Vom 29. Juli 2016

V Interessenbeurkundungsverfahren nach § 7
Abs. 2 Satz 2 BHO; Aufbau und Betrieb eines
kommunalen WLAN-Netzes in der Starnberger
Innenstadt

V¥ Durchfihrung der Wahl eines Seniorenbeirats
in der Stadt Starnberg und Aufforderung zur
Einreichung von Wahlvorschlagen

¥ 48. Anderung des Flachennutzungsplans
Am Wiesengrund / Oberer Seeweg,
Gemarkung Sécking

¥ Bebauungsplan Nr. 8028, 5. Anderung
Oberer Seeweg zwischen Am Wiesengrund
und Bahnlinie, Gemarkungen Socking und
Starnberg, Gemarkung Socking

V¥ Bebauungsplan Nr. 8193 fir ein Teilgebiet zwi-
schen LudwigstralRe, KaiserWilhelm-Strafe
und Bahnhofplatz, Gemarkung Starnberg

V¥ Widmung 6&ffentlicher Verkehrsflachen in
Gilching

V¥ Absicht der Volleinziehung einer 6ffentlich
gewidmeten Teilflache in Gilching

¢ Offentliche Bekanntmachung nach Art. 66
Abs. 2 Satz 4 Bayerische Bauordnung (BayBO)

Das Landratsamt hat am 22.07.2016 die Bauge-
nehmigung fir den Neubau von zwei Einfamilien-
hausern mit gemeinsamer Tiefgarage auf dem
Grundstick mit den FINrn. 331, 335/2 der Gemar-
kung und Gemeinde Tutzing an

erteilt. Offentlich-rechtlich geschltzte nachbarli-
che Belange werden, soweit sie der behordlichen
Prafung unterliegen, durch das Vorhaben nicht ver-
letzt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines
Monats nach seiner Bekanntgabe Klage bei
dem

Bayerischen Verwaltungsgericht Minchen in
80005 Mdinchen,

Postfachanschrift: Postfach 20 05 43,
Hausanschrift: BayerstraRe 30,

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschéftsstelle dieses Gerichts
erhoben werden. Die Klage muss den Klager,
den Beklagten (Freistaat Bayern) und den
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die
zur Begrindung dienenden Tatsachen und
Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene
Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beige-
flgt werden. Der Klage und allen Schriftsatzen
sollen Abschriften flr die Ubrigen Beteiligten bei-
gefligt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Es wird ausdrtcklich darauf hingewiesen, dass die
Zustellung des Bescheides mit dem Tag der
Bekanntmachung als bewirkt gilt (Art. 66 Abs. 2
Satz 6 BayBO).

Durch das Gesetz zur Anderung des Gesetzes zur
Ausfihrung der Verwaltungsgerichtsordnung vom
22.06.2007 (GVBI S. 390) wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des Baurechts abge-
schafft. Es besteht keine Moglichkeit, gegen die-
sen Bescheid Widerspruch einzulegen.

Die Klageerhebung in elektronischer Form (z.B.
durch E-Mail) ist unzulassig.

Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzantragen
zum Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grund-
satzlich ein GebUhrenvorschuss zu entrichten.

Die Verfahrensakte kann im Landratsamt Starn-
berg, Kreisbauamt, nach vorheriger telefonischer
Anmeldung unter 08151-148 355 im Zimmer 279
eingesehen werden.

Landratsamt Starnberg
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Schutzgebiets- und Ubersichtskarte zur

27. Verordnung zur Anderung der Verordnung des
Landkreises Starnberg {iber das Landschafts-
schutzgebiet

"Westlicher Teil des Landkreises Starnberg"
(Herausnahme Bebauungsplan Nr. 54

"Sondergebiet Klosterbrauerei im Gemeindeteil Erling’,
Gemarkung Erling-Andechs, Gemeinde Andechs)
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¢ 27. Verordnung zur Anderung der Verord-
nung des Landkreises Starnberg lber die
Inschutznahme des westlichen Teils des
Landkreises Starnberg (Landschaftsschutz-
verordnung ,Westlicher Teil des Landkreises
Starnberg”) vom 29. Juli 2016

Auf Grund von § 20 Abs. 2 Nr. 4, § 22 Abs. 2 Satz 1
und 8§ 26 des Gesetzes Uber Naturschutz und
Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz —
BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBI | S. 2542), zu-
letzt geandert durch Artikel 421 der Verordnung
vom 31. August 2015 (BGBI. | S. 1474), in Ver-
bindung mit Art. 12 Abs. 1 Satz 1, Art. 51 Abs. 1
Nr. 3 und Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes Uber den
Schutz der Natur, die Pflege der Landschaft und
die Erholung in der freien Natur (Bayerisches
Naturschutzgesetz — BayNatSchG) vom 23. Fe-
bruar 2011 (GVBI. S. 82, BayRS 791-1-UG), zuletzt
gedndert durch Gesetz vom 22. Dezember 2015
(GVBI. S. 458), erlasst der Landkreis Starnberg
folgende
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Landratsamt Starnberg

Beratungsstelle fiir
Schwangerschaftsfragen

Das Landratsamt Starnberg - Fachbereich
Gesundheitswesen - bietet an:

- Schwangerschaftskonfliktberatung nach § 219 StGB
- Allgemeine Beratung in Schwangerschaftsfragen
« Beratung (ber finanzielle Hilfen

Alle Mitarbeiter unterliegen der Schweigepflicht.

Termine: Telefon 08151 148-920 oder 148- 900
www. Ik- starnberg.de/
schwangerschaftsheratung

Landratsamt Starnberg — Gesundheitswesen
Dampfschiffstralle 2 a - 82319 Starnberg

Verordnung:
§1

Die Verordnung des Landkreises Starnberg Uber
die Inschutznahme des westlichen Teils des
Landkreises Starnberg (Landschaftsschutzver-
ordnung ,Westlicher Teil des Landkreises Starn-
berg”) vom 20. April 1972 (Amtsblatt fir den
Landkreis Starnberg Nr. 17 vom 26. April 1972),
zuletzt gedndert durch Verordnung vom 16. Okto-
ber 2014 (Amtsblatt flr den Landkreis Starnberg
Nr. 42 vom 05. November 2014), wird wie folgt
geandert:

Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes wer-
den in der Gemeinde Andechs, Gemarkung Erling-
Andechs, teilweise neu festgesetzt. Aus dem
Geltungsbereich (8§ 1 Umfang des Schutzgebiets,
Gemarkung Erling-Andechs) herausgenommen
wird die in dem obenstehenden Plan (Anlagen)
MafRstab (M) 1:50.000 und 1:1.500 gekennzeich-
nete Flache mit einer Grof3e von ca. 2,444 ha. Die
Karten sind Bestandteil dieser Verordnung. Mal3-
gebend fur den Grenzverlauf ist die Eintragung in
die Karte M 1:1.500. Es gilt die Innenkante der
Abgrenzungslinie.

§2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung im Amtsblatt fiir den Landkreis Starn-
berg in Kraft.

Starnberg, 29.07.2016
LANDKREIS STARNBERG
KARL ROTH, LANDRAT

Anlagen
1 Ubersichtskarte M 1:50.000
1 Schutzgebietskarte M 1:1.500

Hinweis:

Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 52 Abs.
1 bis 6 BayNatSchG ist unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntma-
chung dieser Rechtsverordnung schriftlich unter
Angabe der Tatsachen, die die Verletzung begrin-
den sollen, beim Landratsamt Starnberg geltend
gemacht wird (vgl. Art. 52 Abs. 7 Satz 1
BayNatSchG).

Landratsamt Starnberg — Karl Roth, Landrat

Bekanntmachungen der Stadt Starnberg

¢ Interessenbekundungsverfahren nach
8§ 7 Abs. 2 Satz 2 BHO; Aufbau und Betrieb
eines kommunalen WLAN-Netzes in der
Starnberger Innenstadt

a) Offentlicher Auftraggeber
(Informationsstelle)
Name Stadt Starnberg - Bauamt -
StralRe  Vogelanger 2
PLZ, Ort 82319 Starnberg
Telefon 08151/772-155
Fax 08151/772-355
E-Mail  vergabestelle@starnberg.de
Internet www.starnberg.de

b) Interessenbekundungsverfahren
Vorgangsnummer
2016-01/01

¢) Angaben zum elektronischen Verfahren
und zur Ver- und Entschlisselung der
Unterlagen
nicht zugelassen

d) Ziel des Verfahrens
Aufbau und Betrieb eines kommunalen WLAN-
Netzes in der Starnberger Innenstadt

e) Ort der Ausfiihrung
Starnberger Innenstadt

g) Einreichungsfrist:
20.09.2016, 12:00 Uhr

h) Anforderung der einzusendenden
Unterlagen
Die Ubersendung der Vergabeunterlagen in
Papierform oder Digital erfolgt nach Kontakt-
aufnahme mit der Vergabestelle kostenlos.

Anschrift, an die Angebote zu richten sind
Stadt Starnberg - Vergabestelle -

Vogelanger 2

82319 Starnberg

Sprache, in der die Konzepte abgefasst sein
mussen
Deutsch

Starnberg, 25.07.2016

Stadt Starnberg — Eva John, 1. Biirgermeisterin

>>>

Fortsetzung nachste Seite



Amtsblatt fiir den Landkreis Starnberg

¢ Durchfiihrung der Wahl eines
Seniorenbeirats in der Stadt Starnberg
und Aufforderung zur Einreichung von
Wahlvorschlagen

Durchzufiihrende Wahl

Aufgrund der vom Stadtrat beschlossenen Sat-
zung vom 25.4.2000, zuletzt gedndert durch Sat-
zung vom 01.08.2008, wird turnusgemaR wieder
der Seniorenbeirat neu gewahlt. In den Senioren-
beirat werden sieben Blrger der Stadt gewahlt.
Wahlbar sind Burger, die das 60. Lebensjahr voll-
endet haben, ihren Hautwohnsitz in der Stadt
Starnberg haben und nicht dem Stadtrat angeho-
ren. Wahlberechtigt sind alle flir den Seniorenbei-
rat wahlbaren Bulrger.

Aufforderung zur Einreichung von
Wahlvorschlagen

Wabhlvorschlage kann jeder wahlberechtigte Biir-
ger einreichen, wenn fir seinen Vorschlag Unter-
schriften von mindestens zehn wahlberechtigten
Birgern fur diese Wahl vorliegen. Entsprechende
Formblatter konnen beim Seniorentreff Starnberg,
Hanfelder StraRe 10, angefordert werden. Die
Wahlvorschlage konnen ab Erlassen dieser Be-
kanntmachung, jedoch spéatestens bis Montag,
26.9.2016, 16:00 Uhr beim Wahlamt der Stadt
Starnberg, 1. Stock, Zimmer 103 eingereicht wer-
den. Alle eingereichten Wahlvorschlage werden
mit den genannten Kandidaten in einer Gesamt-
liste in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet. Die
Wahl wird nach den Grundsatzen der Mehrheits-
wahl durchgeflhrt.

Starnberg, 01.08.2016

Stadt Starnberg — Eva John, 1. Biirgermeisterin

¢ 48. Anderung des Flaichennutzungsplans
Am Wiesengrund / Oberer Seeweg,
Gemarkung Socking; Ortsiibliche
Bekanntmachung der Genehmigung

Das Landratsamt Starnberg hat mit Schreiben vom
02.03.2016, Aktenzeichen 400V-81-1-5k, die vom
Stadtrat am 24.11.2014 festgestellte 48. Anderung
des Flachennutzungsplans in der Fassung vom
31.03.2014 genehmigt, was hiermit ortsublich be-
kannt gemacht wird (8 6 Abs. 5 des Baugesetz-
buches).

Die Flachennutzungsplandnderung mit der gemaf3
Genehmigungsbescheid erganzten Begriindung
und die zusammenfassende Erklarung werden
wahrend der allgemeinen Sprechzeiten im

Rathaus Starnberg, Bauamt, Vogelanger 2,

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten; Gber den
Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.

Die 48. Anderung des Flachennutzungsplanes
wird mit dieser Bekanntmachung wirksam.

Hinweise:

Gemald § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches wer-
den eine beachtliche Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften sowie beachtliche Mangel
des Abwagungsvorgangs beim Zustandekommen
eines Flachennutzungsplans unbeachtlich, wenn
sie nicht innerhalb von 1 Jahr seit Bekanntma-
chung der Flachennutzungsplanédnderung schrift-
lich gegentiber der Stadt Starnberg unter Darle-
gung des die Verletzung begriindenden Sach-
verhaltes geltend gemacht worden sind.

Starnberg, 28.07.2016

Stadt Starnberg — Eva John, 1. Biirgermeisterin

¢ Bebauungsplan Nr. 8028, 5. Anderung
Oberer Seeweg zwischen Am Wiesengrund
und Bahnlinie, Gemarkungen Sécking und
Starnberg, Gemarkung Soécking; Ortsiibliche
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

Der Bauausschuss hat am 30.06.2016 den Bebau-
ungsplan mit gleichlautendem Fassungsdatum als
Satzung beschlossen, was hiermit ortsiblich be-
kannt gemacht wird (8 10 Abs. 3 des Baugesetz-
buches).

Der Bebauungsplan mit Begrundung sowie der zu-
sammenfassenden Erklarung dber die Art und
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse
der Offentlichkeits- und Behordenbeteiligung in
dem Bebauungsplan bertcksichtigt wurden sowie
aus welchen Griinden der Bebauungsplan nach
Abwagung mit den gepriften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmaoglichkeiten
gewahlt wurde, wird wahrend der allgemeinen
Sprechzeiten im

Rathaus Starnberg, Vogelanger 2,
Zimmer 305,

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten; Uber den
Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Im
Bebauungsplan etwa genannte DIN-Normen kon-
nen gleichfalls eingesehen werden.

Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweise:

Gemal & 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches wer-
den eine beachtliche Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften, eine beachtliche Verletzung
der Vorschriften Uber das Verhéaltnis des Bebau-
ungsplans und des Flachennutzungsplans sowie
beachtliche Mangel des Abwagungsvorgangs beim
Zustandekommen des Bebauungsplanes
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 1 Jahr
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes
schriftlich gegendber der Stadt Starnberg unter
Darlegung des die Verletzung begriindenden
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des & 44 Abs. 3 Satze 1 und 2
sowie des Abs. 4 des Baugesetzbuches lber die
Geltendmachung von Entschéadigungsanspriichen
durch Antrag an die Stadt Starnberg sowie auf das
mogliche Erloschen dieser Entschadigungsanspru-
che, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von
3 Jahren gestellt wird, wird hingewiesen.

Starnberg, 28.07.2016

Stadt Starnberg — Eva John, 1. Biirgermeisterin

4 Bebauungsplan Nr. 8193 fiir ein Teilgebiet
zwischen LudwigstraRe, Kaiser-Wilhelm-
StralRe und Bahnhofplatz, Gemarkung
Starnberg; Ortsibliche Bekanntmachung des
Satzungsbeschlusses

Der Bauausschuss hat am 14.07.2016 den Bebau-
ungsplan mit gleichlautendem Fassungsdatum als
Satzung beschlossen, was hiermit ortsulblich be-
kannt gemacht wird (8 10 Abs. 3 des Baugesetz-
buches).

Der Bebauungsplan mit Begriindung wird wahrend
der allgemeinen Sprechzeiten im

Rathaus Starnberg, Vogelanger 2,
Zimmer 305,

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten; Uber den
Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Im
Bebauungsplan etwa genannte DIN-Normen kon-
nen gleichfalls eingesehen werden.

Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweise:

Gemald § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches wer-
den eine beachtliche Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften, eine beachtliche Verletzung
der Vorschriften ber das Verhéltnis des Bebau-
ungsplans und des Flachennutzungsplans sowie
beachtliche Mangel des Abwagungsvorgangs
beim Zustandekommen des Bebauungsplanes un-
beachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 1 Jahr
seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes
schriftlich gegentber der Stadt Starnberg unter
Darlegung des die Verletzung begrindenden
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des 8 44 Abs. 3 Satze 1 und 2
sowie des Abs. 4 des Baugesetzbuches Uber die
Geltendmachung von Entschadigungsanspriichen
durch Antrag an die Stadt Starnberg sowie auf das
mogliche Erléschen dieser Entschadigungs-
anspriiche, wenn der Antrag nicht innerhalb der
Frist von 3 Jahren gestellt wird, wird hingewiesen.

Starnberg, 28.07.2016

Stadt Starnberg — Eva John, 1. Biirgermeisterin
|

Bekanntmachungen der Gemeinde Gilching

¢ Widmung 6ffentlicher Verkehrsflachen

Folgende Stralsen/Teilflachen werden nach Art. 6
Abs. 1iV.m. Art. 46 Nr. 2 BayStrW@G als Orts-
stralse gewidmet:

1) Parkplatze HopfenstraRe
bestehend aus: FI.Nr. 40/13

Anfangspunkt: gegenulber Hopfenstr. 7
Endpunkt: Einmindung NelkenstralRe
Lange: 38m

Folgende Strecken/Teilflachen werden gem. Art. 6
Abs. 1i.V.m. Art. 53 Nr. 2 BayStrWG als be-
schrankt-6ffentlicher Weg gewidmet:

2) Stichwege Andechser StralRe
bestehend aus: FI.Nr. a) 1286/35 und
b) 128636

Anfangspunkt:  Einmindung a) + b)
Andechser Stralle

Endpunkt: Einmindung a) + b)
. Hofgarten”

Lange: a) 23 mb) 48 m

Widmungsbeschrankung: Fuligdnger und Rad-
fahrer

3) Verldangerung Hopfenstralie
bestehend aus: FI.Nr. 40/8 tlw.

Anfangspunkt:  Einmindung Hopfenstrale

Endpunkt: Einmindung Juliane-Meier-
Weg

Lange: 110 m

Widmungsbeschrankung: FulRganger und Rad-
fahrer

Die Verfiigungen sind zum 19.08.2016 vorgesehen.

Die Widmungsverfligungen - sowie deren Lage-
plane hierzu - konnen wahrend der allgemeinen
Dienststunden bei der Gemeinde Gilching im
Bauamt, Rathausplatz 1 in 82205 Gilching, Zim-
mer-Nr. 01.27 in der Zeit vom 04.08.2016 bis ein-
schlieRlich 09.09.2016 eingesehen werden.

Gilching, 26.07.2016

Gemeinde Gilching — Manfred Walter, 1. Biirgermeister

Landratsamt Starnberg

¢ Absicht der Volleinziehung einer 6ffentlich
gewidmeten Teilflache

Folgende Teilstrecke, welche als ¢ffentlicher Feld-
und Waldweg gewidmet wurde, soll gem. Art. 8
BayStrWG i.V.m. Art. 58 Abs. 2 Nr. 3 BayStrWG
auf Grund Verlustes ihrer Verkehrsbedeutung voll
eingezogen werden:

1) Weg im Gribl
Bestehend aus: FI.Nr. 2253
Anfangspunkt: Einmindung in FI.Nr. 2995
Endpunkt: Einmindung in FI.Nr. 2244
Lange: 248 m
Begrindung: Weg existiert in natura nicht
mehr und hat auch keine weitere Erschlie-
Rungsfunktion mehr. Der Weg ist mit Wald
Uberwachsen.

Die Unterlagen hierzu kénnen wahrend der allge-
meinen Dienststunden bei der Gemeinde Gilching
im Bauamt, Rathausplatz 1 in 82205 Gilching,
Zimmer-Nr. 0O1.27 in der Zeit vom 04.08.2016 bis
einschliellich 25.11.2016 eingesehen werden.

Gilching, 26.07.2016

Gemeinde Gilching — Manfred Walter, 1. Biirgermeister
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Landratsamt Starnberg

Einfach mehr Service!

Besuchen Sie unseren BiirgerService im
Landratsamt Starnberg.

Fiir zahlreiche Dienstleistungen steht Ihnen unser
Team Montag, Dienstag, Donnerstag von 7 bis 18
Uhr, Mittwoch von 7 bis 14 Uhr und Freitag von 7
bis 16 Uhr zur Verfiigung.

Mehr Informationen iiber den BiirgerService
erhalten Sie beim Landratsamt oder im Internet
unter www.landkreis-starnberg.de

Das Team des BiirgerService freut sich auf [hren
Besuch.
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1Pl ¥

Landratsamt Starnberg
StrandbadstraBe 2 ® 82319 Starnberg
Telefon 08151 148-148
buergerservice @LRA-starnberg.de

www.landkreis-starnberg.de
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	◆ Widmung öffentlicher Verkehrsfl ächen
	◆ Absicht der Volleinziehung einer öffentlichgewidmeten Teilfl äche



